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Dat Steckspill  
 
Spielregel:  
 
 
ZIEL: 
Wer als Erster alle seine Stäbchen loswird, hat gewonnen. 
Wer als Letzter übrig bleibt, hat verloren (und gibt eine “Runde“ aus). 
 
MITSPIELER: 
Zwei bis Sechs. Die Spielstäbchen werden auf die Spieler verteilt. Es können auch mehrere 
mitspielen, dann braucht man allerdings mehr Spielstäbchen (oder siehe unten). Jeder Mitspieler 
sollte zu Beginn mindestens 6 Stück davon besitzen. 
 
START: 
Der Erste Spieler würfelt, z.B. eine 5 und darf dann eines seiner Stäbchen in das leere Loch bei der 
Zahl 5 stecken. Dann ist der Nächste an der Reihe. Er darf ebenfalls eines seiner Stäbchen in ein Loch 
stecken, das seiner gewürfelten Zahl entspricht. Würfelt er eine Zahl, die bereits besetzt ist, muss er 
das vorhandene Stäbchen nehmen und es geht weiter reihum. Würfelt man eine Sechs, fällt das 
Stäbchen in die Spielbox und ist weg. So werden die Stäbchen langsam weniger und das Spiel kommt 
schneller zu Ende. In der ersten Runde darf man nur einmal Mal würfeln, da sonst der Erste Spieler 
einen Vorteil hätte. 
Ab der zweiten Spielrunde darf man öfters als einmal würfeln, vorausgesetzt man konnte bei dem 
ersten Versuch eines seiner Stäbchen rein stecken oder eine 6 würfeln. Sobald man ein Stäbchen 
nehmen musste, kommt der Nächste an die Reihe. Dabei sollte man jedoch die Chancen abwägen: 
sind mehr als drei Löcher frei, empfiehlt es sich weiter zu machen. Ist nur noch 1 Loch frei, sollte man 
tunlichst den Würfel an den nächsten Spieler übergeben. Denn wenn man eine "besetzte" Zahl 
würfelt, ist der Zug vorbei und man hat leider ein Stäbchen mehr als vorher... 
Es kommt also nicht nur auf das Glück an, sondern auch ein wenig auf die Risiko-Bereitschaft. 
 
ENDE: 
Im Lauf des Spiels werden die Stäbchen durch die gewürfelten Sechsen langsam weniger und es wird 
der Punkt erreicht, an dem ein Spieler sein letztes Stäbchen abgeben kann. Das ist der Sieger. Man 
kann jedoch weiter spielen, bis nur noch ein Spieler mit Stäbchen übrig bleibt, das ist dann der 
Verlierer.  
 
SPIELDAUER: 
Eine normale Spielrunde dauert etwa 10 bis 15 Minuten. Je mehr Stäbchen, desto länger.  
 
Darüber hinaus ist es natürlich jederzeit möglich, die vorgegebenen Spielregeln nach eigenem 
Ermessen zu verändern.  
 
z.B.:  Bei vielen Spielern mit nur 3 Pins/Spieler spielen. 

Der Verlierer zahlt die Runde oder muss „einen“ trinken………. 
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